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14. Wahlperiode 04. 05. 2010

Kleine Anfrage

der Abg. Heiderose Berroth FDP/DVP

und

Antwort

des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Entwicklung bei Bundes-, Landes- und Bezirksfachklassen
in Baden-Württemberg

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. An welchen Standorten in Baden-Württemberg werden an beruflichen
Schulen Landes- und Bezirksfachklassen geführt und um welche Fachbe-
reiche handelt es sich dabei?

2. Wie hoch war jeweils die absolute Anzahl an Bundes-, Landes- und Be-
zirksfachklassen in den Jahren 1999, 2004 und 2009? 

3. Wie hat sich in diesen Jahren die jeweilige Schülerzahl in solchen zentra-
len Fachlassen dargestellt? 

4. Für welche Ausbildungsberufe wurden in den vergangenen zehn Jahren
Bundes-, Landes- oder Bezirksfachklassen landesweit neu gebildet oder
aufgelöst?

5. Welche Entwicklung ist diesbezüglich für die nächsten fünf beziehungs-
weise zehn Jahre abzusehen?

03. 05. 2010

Berroth FDP/DVP
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Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
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B e g r ü n d u n g

Durch den demografischen Wandel geht die Altersgruppe der unter 20-Jähri-
gen in den kommenden Jahren um 16,5 Prozent zurück. Es ist andererseits
davon auszugehen, dass sich die Anzahl an Berufsbildern rückläufig ent -
wikeln wird, dass aber andererseits die zentralere Beschulung vor allen Din-
gen in Splitterberufen zunehmen könnte. Aufgrund dieser Entwicklung sollen
Entwicklungen im Bereich der Bundes-, Landes- und Bezirksfachklassen ge-
nauer betrachtet werden.

A n t w o r t * )

Mit Schreiben vom 21. Juni 2010 Nr. 43–6503.31–00/16 beantwortet das Mi-
nisterium für Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:

Länderübergreifende Fachklassen werden in der „Liste der anerkannten Aus-
bildungsberufe, für welche länderübergreifende Fachklassen eingerichtet
werden, mit Angabe der aufzunehmenden Länder (Berufsschulstandorte) und
Einzugsbereich (Stand der 21. Fortschreibung: 18. Juni 2009 – gültig ab dem
1. August 2009)“ geführt. Länderübergreifende Fachklassen werden einge-
richtet, wenn Länder bei Berufen mit geringer Zahl von Auszubildenden
(Splitterberufe) vor besondere schulfachliche und schulorganisatorische Pro-
bleme gestellt sind und einen differenzierten Unterricht nicht sicherstellen
können. Die länderübergreifende Beschulung setzt dabei eine angemessene
Unterbringung und Betreuung der Schülerinnen und Schüler sowie Block-
unterricht voraus. Von einer Bundesfachklasse in Baden-Württemberg im Zuge
dieser Anfrage wird gesprochen, wenn der überwiegende Teil der Bundeslän-
der ihre Auszubildenden zur Beschulung nach Baden-Württemberg sendet
und keine eigene Fachklasse führt.

Von Landesfachklassen wird gesprochen, wenn nur ein Standort im Land die
Beschulung im jeweiligen Ausbildungsberuf für Auszubildende aus Baden-
Württemberg anbietet. Auch hier erfolgt die Beschulung im Blockunterricht
und eine Unterbringung der Auszubildenden muss gewährleistet sein.

Landesbezirksfachklassen bzw. Bezirksfachklassen liegen vor, wenn in min-
destens zwei, aber nicht in allen Regierungsbezirken Fachklassen eingerich-
tet sind, beziehungsweise maximal ein Fachklassenstandort in jedem Regie-
rungsbezirk existiert.

Ich frage die Landesregierung:

1. An welchen Standorten in Baden-Württemberg werden an beruflichen
Schulen Landes- und Bezirksfachklassen geführt und um welche Fachbe-
reiche handelt es sich dabei?

2. Wie hoch war jeweils die absolute Anzahl an Bundes-, Landes- und Be-
zirksfachklassen in den Jahren 1999, 2004 und 2009?

3. Wie hat sich in diesen Jahren die jeweilige Schülerzahl in solchen zentra-
len Fachklassen dargestellt?

Aus Anlage 1 gehen die absoluten Zahlen der Bundes-, Landes- und Bezirks-
fachklassen von 1993 bis 2009 sowie die entsprechenden Schülerzahlen hervor.
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Ferner zeigt sie, an welchen Standorten, geordnet nach Berufsfeldern, Bun-
des-, Landes- und Bezirksfachklassen geführt werden.

Nachfolgende Tabelle zeigt die absolute Zahl der jeweiligen Fachklassen in
den Jahren 1999, 2004 und 2009:

1999 2004 2009
Bundesfachklassen 8 9 10
Landesfachklassen 51 64 74
Bezirksfachklassen 18 23 26

4. Für welche Ausbildungsberufe wurden in den vergangenen zehn Jahren
Bundes-, Landes- oder Bezirksfachklassen landesweit neu gebildet oder
aufgelöst?

Die zur Verfügung stehende Statistik lässt einen Rückgriff bis einschließlich
1993 zu. Anlage 1 weist auf dieser Grundlage für einen Teil der Ausbildungs-
berufe eine Einrichtung der Standorte vor 1993 aus. Anlage 2 listet die An-
zahl der Bundes-, Landes- und Bezirksfachklassen auf, die ab 2000 landes-
weit neu gebildet wurden.

Die Auflösung eines Fachklassenstandorts fand in den letzten 10 Jahren nur
beim Ausbildungsberuf Patentfachangestellter statt. In Freiburg wurden Pa-
tentfachangestellte in den Jahren 2005 und 2006 in Fachklassen beschult. Vor
2005 und nach 2006 erfolgt eine gemeinsame Beschulung der Patentfachan-
gestellten mit den Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten aufgrund gerin-
gerer Schülerzahlen.

5. Welche Entwicklung ist diesbezüglich für die nächsten fünf beziehungs-
weise zehn Jahre abzusehen?

In den letzten 30 Jahren ist die Anzahl der Berufe stark gesunken. So gab es
1971 606 anerkannte Ausbildungsberufe im Jahr 2009 jedoch nur noch gut
halb soviel, nämlich 349. Ausbildungsordnungen und Rahmenlehrpläne werden
entsprechend den wirtschaftlichen, technologischen und gesellschaftlichen
Veränderungen überarbeitet und angepasst. So sind zum Beispiel gerade im
Metall- und Elektrobereich viele spezialisierte Berufe zu wenigen neuen Be-
rufen zusammengefasst worden oder veraltete Berufe wurden aufgehoben
und neue entwickelt. Dadurch ändert sich die Zahl der Ausbildungsberufe
kontinuierlich. Die Neuordnung von Ausbildungsberufen wird auf der
Bundesebene zwischen den Bundesministerien und den Sozialpartnern gere-
gelt. An dieser Stelle haben die Bundesländer keine Eingriffsmöglichkeit.

Grundsätzlich verfolgt Baden-Württemberg im Einvernehmen mit den ande-
ren Ländern das Prinzip der wohnortnahen bzw. ausbildungsortnahen Be-
schulung. In Berufen mit einer hohen Zahl von Ausbildungsplätzen kann die-
sem Prinzip in großem Umfang Rechnung getragen werden. In Berufen mit
einer geringen Zahl von Ausbildungsplätzen oder sog. Splitterberufen ist ge-
gebenenfalls der Besuch von Bezirksfachklassen bzw. Landesbezirksfach-
klassen, Landesfachklassen, landesübergreifenden Fachklassen oder Bundes-
fachklassen – auch im Blockunterricht – erforderlich. Innerhalb eines Berufs-
feldes wird vor allem im 1. Ausbildungsjahr eine gemeinsame Beschulung
angestrebt, um minderjährigen Auszubildenden eine ortsnahe Beschulung zu
ermöglichen.

Diesem Bestreben steht jedoch im 2. und 3. Ausbildungsjahr eine zunehmen-
de Spezialisierung der Ausbildungsberufe, die zum Teil auch eine Differen-
zierung innerhalb eines Ausbildungsberufs mit sich bringt, entgegen, sodass
eine ortsnahe Beschulung erschwert wird.
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Die Anzahl von Auszubildenden im dualen System hängt neben dem demo-
grafischen Wandel vor allem auch von der konjunkturellen Lage und damit
verbunden von der Ausbildungsbereitschaft der Wirtschaft sowie grenzüber-
schreitenden Wanderungsbewegungen ab. Bei dieser Vielzahl von Einfluss-
faktoren ist eine quantitative Einschätzung für die nächsten fünf Jahre nicht
möglich.

Ein Rückgang der Ausbildungsverträge führt in einem ersten Schritt zu einer
Reduzierung der Eingangsklassen des entsprechenden Bildungsgangs. Eine
vermehrte Bildung von Bezirksfachklassen bzw. Landesbezirksfachklassen,
Landesfachklassen oder Bundesfachklassen ist jedoch erst bei Nichterreichen
der Mindestanzahl von Schülern für die ortsnahe Klassenbildung im Teilzeit-
Bereich gegeben.

Dr. Schick

Ministerin für Kultus, Jugend und Sport
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